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Marktblattl
Amtlicher Teil

Bürgermeister
Siegfried Fischer

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

nach dem langen Winter hat auch im
Markt Isen der Frühjahrsputz begon-
nen:

Der Ortsverschönerungs- und Garten-
bauverein hat unsere Blumenkästen
bepflanzt, die Lourdes-Grotte gesäu-
bert und die Pflege des alten Gemein-
defriedhofes übernommen. 

Der Kehrwagen war unterwegs, an
der Schule wurde von Eltern und
Schulkindern der Pausenhof gereinigt.
Die Kinder vom Gries und vom Schaf-
bauer Anger haben unter Anleitung ei-
niger Erwachsener den Bürgerpark
durchforstet und zwei Säcke voll Müll
gesammelt. 

Viele freiwillige Helferinnen und Hel-
fer tragen dazu bei, dass unser Markt
Isen ein freundliches und sauberes
Bild macht.
Ihnen allen ein großes Dankeschön
dafür. 

Jetzt, wo viele Spaziergänger und
spielende Kinder draußen unterwegs
sind, möchte ich die Hundebesitzer
daran erinnern, die Hinterlassenschaf-
ten ihrer Vierbeiner aufzusammeln und
in den bereitgestellten Hundetoiletten
zu entsorgen sowie keine Stöckchen
oder sonstige Gegenstände in Wie-
sen zu werfen. Die Spaziergänger,
die Kinder und die Landwirte werden
es Ihnen danken. 

verständlich werden wir Sie, wie bis-
her auch, über die weitere Entwick-
lung auf dem Laufenden halten. 

Eine schöne Zeit wünscht Ihnen 
Ihr Bürgermeister
Siegfried Fischer 

Neuer Leiter der 
Finanzverwaltung des
Marktes Isen
Herr Schmid verstärkt seit
02.05.2006 als Leiter der Finanzver-
waltung die Gemeindeverwaltung
des Marktes Isen.
Bisher war Herr Schmid als stellv. Lei-
ter der Finanzverwaltung bei der Ge-
meinde Kirchheim am Neckar in Ba-
den-Württemberg tätig und war dort
neben dem Finanzbereich für die Be-
reiche  Liegenschaften, Friedhof und
EDV-Betreuung zuständig. Wir wün-
schen Herrn Schmid an dieser Stelle
alles Gute und viel Erfolg an seiner
neuen Wirkungsstätte.

Fast 40 Jahre lang haben die Familien
Bittner und Waxenberger das private
Schwimmbad Am Sandberg in bester
Weise betrieben. Jetzt ist es vorbei –
das Schwimmbad schließt für immer
seine Pforten. Das ist schade, denn
das Schwimmbad war eine Attrakti-
vität für den Markt Isen und ein Frei-
zeitangebot, das wir nicht ersetzen
können. Unzählige Kinder haben dort
ihre ersten Schwimmversuche ge-
macht, für Familien und Erwachsene
war es in den Abendstunden eine
Oase der Ruhe. 

Wir bitten um Verständnis für den Ent-
schluss der Familie Waxenberger,
den Badebetrieb einzustellen, und 
bedanken uns ganz herzlich für all 
die Jahre aufopferungsvoller Tätig-
keit. 

Zum Schluss möchte ich noch darauf
hinweisen, dass, entgegen aller
Gerüchte, der Marktgemeinderat kei-
ne Zustimmung für die Errichtung einer
Mobilfunkanlage im
Gemeindebereich ge-
geben hat, dass kei-
ne Anzeige und kein
Bauantrag auf Errich-
tung einer solchen An-
lage eingegangen
sind und dass unseres
Wissens nach keine
Grundstücke für sol-
che Zwecke ge- oder
verkauft worden sind.
Nach wie vor hat der
Beschluss des Markt-
gemeinderates, keine
Standorte anzubie-
ten, Gültigkeit. Selbst-

von rechts: Erster Bürgermeister Siegfried Fischer, Leiter der Finanz-
verwaltung Stephan Schmid, Geschäftsleiter Werner Christofori
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Öffentliche Zahlungs-
aufforderung
Bis 15. Mai 2006 waren beim Markt
Isen zur Zahlung fällig: 

1. Grundsteuer für das 2. Quartal
des Rechnungsjahres 2006

2. Gewerbesteuer für das 2. Quartal
des Rechnungsjahres 2006

3. Wasser- und Kanalgebühren – 
1. Abschlagszahlung

Die Zahlung kann erfolgen, durch
Überweisung auf die nachstehend
aufgeführten Konten des Marktes Isen:

Raiffeisen-Volksbank Isen
Konto-Nr. 14850
Bankleitzahl 70169605

Sparkasse Isen
Konto-Nr. 132233
Bankleitzahl 71152680

Postbank München
Konto-Nr. 55085806
Bankleitzahl 70010080 

Durch rechtzeitige Zahlung werden
Mahngebühren, Säumniszuschläge
und Unkosten für weitere Maßnahmen
vermieden. 

Rasenmäherlärm
Das Thema „Rasen mähen“ führt, wie
jedes Jahr, zu Meinungsverschieden-
heiten zwischen Nachbarn und Be-
schwerden im Rathaus.

Erlaubt ist:
Rasen mähen an Werktagen zwi-
schen 7.00 und 20.00 Uhr

Für ein gutes und nachbarschaftli-
ches Miteinander möchten wir Sie
bitten, diese Zeiten nicht restlos aus-
zureizen:

• Bitte nehmen Sie Ihren Rasenmäher
nicht in der Zeit zwischen 12.00
und 14.00 Uhr in Betrieb. Kleinkin-
der und viele Mitbürger halten ei-
nen Mittagsschlaf.

• Muss der Rasenmäher am Samstag
schon um 7.00 Uhr laufen?

• Muss der Rasenmäher ausgerech-
net dann laufen, wenn der Nach-
bar ein Gartenfest feiert?

Baustelle Rathaus

Sachstandsbericht Rathaus 2. Bauabschnitt Altbau
• Aufzugsschacht ist fertig gestellt
• Treppenhausbereich ist entkernt
• Dachstuhl ist abgetragen
• Giebelwände sind ausgesteift und

gesichert
• Treppenhauswand im Keller ist be-

toniert
• als Nächstes wird die Kellerdecke

betoniert
• parallel dazu verlaufen die Betonein-

legearbeiten

Am 7. Mai produzierte das Bayerische Fernsehen im Gasthof Klement die
Volksmusiksendung „Musikantentreffen in Isen“.

Ausgestrahlt wird die Sendung im Bayerischen Fernsehen am Sonntag,
28. Mai 2006, um 19.45 Uhr.

Innenansicht Ostwand Aufzugschacht Westseite

Süd-/Ostseite

Aus der
Marktgemeinde-
ratssitzung

vom 4. April 2006 

Gestaltung des 
Dachaufbaus
Architekt Hammer schlug zwei Varian-
ten vor:

• eine Metalldeckung mit verzinntem
Edelstahl

• oder eine Ziegeleindeckung mit der
Ziegelart „Kirchenbiber“

Der Marktgemeinderat hat für den Alt-
bau des Rathauses eine Dachein-
deckung mit Tondachziegeln be-
schlossen.

Voraussichtlicher 
Sitzungstermin  
Dienstag, 30. Mai 2006
Marktgemeinderat und bei Bedarf
Bauausschuss
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Fundsachen
Laufend werden Gegenstände im Rat-
haus abgegeben.

Zur Zeit:
• Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln und

Anhänger „DVS SHOE COMPANY"
• MP3 Player (gefunden am Stein-

ackerweg)

Auskunft im Rathaus, 1. Stock, Zimmer
1.10 oder unter der Telefonnummer
08083/5301-13.

Geburten

Eiglsperger Alina Ramona
Aschberg 4

Kolsch Emily Sophie
Haager Straße 8

Grabe Kevin
Ludwig-Heilmaier-Straße 1

Wilharm Charlotte
Hochstraße 17

Forster Jessica Jasmin
Altwegring 2

Freundl Antonia Maria
Hof 1

Männer Johannes Nicolas
Mittbach, 
Alpenstraße 9 a

Jubilare

Den 80. Geburtstag konnten feiern:
Kern Magdalena
Am Sandberg 11

Lechner Antonie
Raiffeisenstraße 9

Die Bücherei ist in den Pfingstferien
geschlossen. Letzte Ausleihe vor 
den Ferien – Freitag, 2. Juni. Erste
Ausleihe nach den Ferien – Freitag,
23. Juni.

Wasserhärten 
Wasserversorger: Härte:
Markt Isen 16,6° dH 

entspricht 
Härtebereich 3

Wasserzweckverb. 18,0° dH
der Mittbachgruppe entspricht 

Härtebereich 3

Mütterberatung 
Jeden 1. Montag im Monat von
14.00–16.00 Uhr im Gesundheits-
amt Erding, Bajuwarenstraße 3,
85435 Erding.

Beratung für hör- und
sprachauffällige Kinder im
Gesundheitsamt Erding
Seit Jahren finden in regelmäßigen
Abständen im Gesundheitsamt Erding
pädoaudiologische Sprechstunden
statt.

Die Beratung wird von einer Spezialis-
tin (Pädoaudiologin) aus München
durchgeführt.

Dabei handelt es ich um Hör- und
Sprachauffälligkeiten, Lernprobleme,
Legasthenie, Dyskalkulie (Rechen-
schwäche).

Ziel der Beratung ist einmal, zu über-
prüfen und näher abzuklären, ob Be-
handlungsmaßnahmen, also eine
Überweisung an den HNO-Arzt zur
Einleitung einer Therapie notwendig
sind.

Zum anderen ist sie aber auch eine
gezielte heil- und sonderpädagogi-
sche Beratung, insbesondere zu Fra-
gen der schulischen Eingliederung.

Den 85. Geburtstag konnten feiern:
Fruth Simon
Zieglstadl 2

Hinterberger Matthäus
Jahnstraße 3

Rumpfinger Magdalena
Sollach 1

Schleich Josefine
Ludwig-Heilmaier-Straße 8

Klein Gertraud
Am Isental 12

Den 90. Geburtstag konnte feiern:
Hallauer Martha
Ludwig-Heilmaier-Straße 1a

Sterbefälle

Herzog Anton
Webergasse 9, 
im 81. Lebensjahr

Seiler Irmlinde
Burgrain,
Hauptstraße 16,
im 61. Lebensjahr

Begert Karl Johann
Kreuzstraße 1a, 
im 90. Lebensjahr

Hobmaier Korbinian
Fleck 1, 
im 80. Lebensjahr

� Bücherei Sankt Zeno �
im Pfarrheim, 
Georg-Escherich-Str. 5

Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 bis 17.30 Uhr
Sonntag 10.00 bis 11.00 Uhr

Personenstands-
meldungen

Nichtamtlicher Teil

Sonstiges
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Die Früherfassung des hörgestörten
Kindes ist das entscheidende diagnos-
tische und therapeutische Prinzip der
Beratung.
Leichte Hörstörungen werden nicht sel-
ten erst im Kindergartenalter erkannt.
Wenn ein Kind allerdings nicht richtig
hört, lernt es auch nicht richtig spre-
chen, die geistige und soziale Ent-
wicklung ist dadurch ebenfalls einge-
schränkt.

Beratungstermine für hör- und sprach-
geschädigte Kinder für das Schuljahr
2005/2006:

Mittwoch, 24.05.2006
05.07.2006

Auskunft Gesundheitsamt
Bajuwarenstraße 3, 
85435 Erding, 
Telefon 08122/58-1430

Rentensprechtage 2006
der Deutschen Renten-
versicherung im Landrats-
amt Erding
Auskunft und Beratung
Erding, Landratsamt,
Alois-Schießl-Platz 8

Termine:
22. Mai 2006
12. Juni 2006
26. Juni 2006
10. Juli 2006
24. Juli 2006
14. August 2006
28. August 2006
11. September 2006
25. September 2006
09. Oktober 2006
23. Oktober 2006
13. November 2006
27. November 2006
11. Dezember 2006

Bitte melden Sie sich an: spätestens
eine Woche vor dem jeweiligen Ter-
min unter Angabe Ihrer Versicherungs-
nummer im Sozialamt unter Tel.
08122/58-1398.
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsun-
terlagen und Ihren Personalausweis
mit.
Sämtliche Beratungen sind kostenfrei!

Apotheken
• Die aktuellen Notdienste sind an

der St. Zeno Apotheke und an der
Isen Apotheke ausgehängt.

• Die aktuellen Dienstbereitschaf-
ten der Apotheken können Sie
auch der Tagespresse entnehmen.

• Neuer Telefonservice der Apothe-
ken
Telefon 118 33 – Weitervermitt-
lung zum Apothekennotdienst von
aponet.de (einmalig 20 ct zzgl.
99 ct/min., sowie nach Weiterver-
mittlung 99 ct/min.)

HELFEN AUCH SIE HELFEN –
RETTEN AUCH SIE LEBEN –
SPENDEN AUCH SIE BLUT
Donnerstag, 08. Juni 2006
15.30 bis 19.45 Uhr
Grund- und Hauptschule Isen, 
Bräuanger 1

Freitag, 09. Juni 2006
15.30 bis 19.45 Uhr
Grund- und Hauptschule Isen, 
Bräuanger 1

Blutspendedienst, Städtisches 
Klinikum München GmbH, 
Dachauer Str. 90, 80335 München,
Tel. 089/233-37504

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Erding
Erste Hilfe Kurse „Lebensrettende
Sofortmaßnahmen“ im Feuerwehr-
gerätehaus Isen, Münchner Str. 56
Termine:
Kurs 3:
12. Juni 2006
19.00 – 22.00 Uhr

14. Juni 2006
19.00 – 22.00 Uhr

Kurs 4:
09. Oktober 2006
19.00 – 22.00 Uhr

11. Oktober 2006
19.00 – 22.00 Uhr

Anmeldung beim Bayerischen Roten
Kreuz in Erding, Telefon 08122/
9762-0, Montag bis Donnerstag von
8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00
bis 17.00 Uhr, Freitag von 8.00 bis
12.00 Uhr.

Notdienste

Praktische Ärzte 
Wenden Sie sich im Bedarfsfall an
den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Bayern, Telefon 0 18 05/19 12 12.

Bei akuten, lebensbedrohlichen Er-
krankungen an die Rettungsleitstelle
Erding, Telefon 1 92 22.

Wochenenddienst der Zahnärzte
20./21. Mai
Dr. Rehberg Bernd Georg
Freisinger Straße 1
Erding
Telefon 08122/901545

25./26. Mai
Dr. Puschmann Johannes
Landshuter Straße 4
Taufkirchen
Telefon 08084/3834

27./28. Mai
Dr. Fischer-Götz Sonja
Hauptstraße 19a
Forstern
Telefon 08124/8301

3./4. Juni
ZÄ Moreano Guerra Ivana
Lange Feldstraße 26
Erding
Telefon 08122/97800

5. Juni
ZA Bachmaier Josef
Bahnhofstraße 36
Erding
Tel. 08122/999450

10./11. Juni
ZA Ullrich Mathias
Schrannenplatz 1
Erding
Telefon 08122/6044

15./16. Juni
ZA Feser Walter
Münchner Straße 34, Isen
Telefon 08083/290

17./18. Juni
Dr. Berg Rainer
Lange Feldstraße 26, Erding
Telefon 08122/97800
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Wir helfen weiter in
Notsituationen

Nachbarschaftshilfe
Isen – Lengdorf – Pemmering
Die Nachbarschaftshilfe Isen / Leng-
dorf / Pemmering ist die Antwort auf
den steigenden Hilfebedarf alter,
kranker, behinderter oder hilfsbedürfti-
ger Menschen, die sich nicht mehr
selbst versorgen können oder durch
Krankheit, Unfall usw. in plötzliche
Notsituationen gekommen sind.

Wir, die Nachbarschaftshilfe des
Pfarrverbands, möchten dazu beitra-
gen, die vielseitigen Nöte der Men-
schen in unserem Pfarrverband zu lin-
dern.

Wir bieten Hilfe an für:

• Fahrdienste (z. B. Gottesdienst,
Arzt,Krankenhaus,Veranstaltungen)

• Betreuung für Senioren und Kranke
• Familienhilfe (z. B. Einkaufen, Essen

auf Rädern, Kinderbetreuung)
• Betreuung Schwerstkranker
• Begleitung von Sterbenden und de-

ren Angehörigen durch eine ausge-
bildete Hospizhelferin

• Essen bringen für Senioren

Nach Möglichkeit werden Sie von Ih-
nen bekannten Mitgliedern des Pfarr-
verbandes betreut. Alle Informationen
werden natürlich streng vertraulich be-
handelt; die Mitarbeiter unterliegen
der Schweigepflicht.

Anfragen erbitten wir möglichst früh-
zeitig an unsere ehrenamtlichen Ein-
satzleiter:

Isen und Lengdorf:
Patrizia Brambring
Telefon 08083/8529 oder
Mobil 0175/2185606

Pemmering:
Erika Huber
Telefon 08124/1760

Als zusätzlicher, persönlicher Service
für Hilfesuchende und Helfer dient
auch unser Büro im Brunnauerhaus,
St.-Zeno-Platz 5.

Burgschützen Burgrain e.V.
Einladung zum 4. Burgrainer
Sommerbiathlon
am Samstag, 27. Mai 2006

Die Veranstaltung findet bei jeder Wit-
terung statt.

Start und Ziel:
Burgstraße 12, 84424 Burgrain

Anmeldung:
ab 11.15 Uhr – 13.15 Uhr

Probeschießen:
ab 12.00 Uhr – 13.30 Uhr

Start:
14.00 Uhr

Startgeld:
Erwachsene 6,-- Euro, 
Schüler/Jugend 4,-- Euro

Laufstrecke:
ca. 1,1 km laufen 
5 Schuss liegend 
ca. 1,1 km laufen
5 Schuss stehend
ca. 1,1 km laufen bis ins Ziel

Es können sich Vereine, Gruppen und
Einzelpersonen beteiligen.

Für Teilnehmer ohne eigenem Luftge-
wehr stehen in begrenzter Anzahl Ver-
einsgewehre zur Verfügung.

Die Preisverteilung findet im Anschluss
an den Wettkampf statt.

Weitere Informationen bei:
Rupert Häusler
Burgstraße 12, 
84424 Isen-Burgrain, 
Telefon 08083/9472

Hebammenpraxis 
Josita Kögler
Steinlandstraße 4, Isen
Telefon 08083/54379 oder
0160/2875796
• Hilfe bei Schwangerschaftsbe-

schwerden
• Beratung

Öffnungszeiten:
Dienstag von 13–15 Uhr
Mittwoch von 09–11 Uhr
Samstag von 12–13 Uhr

Telefon und Fax: 08083/907177

Möchten Sie unsere Nachbarschafts-
hilfe durch Ihre Hilfe unterstützen?

Zögern Sie nicht und setzen Sie sich
mit unseren Einsatzleitern in Verbin-
dung!

Hauswirtschaftsservice im
Landkreis Erding
Geboten werden Serviceleistungen
rund um den Haushalt: z. B. Gartenar-
beiten, Kochen und Backen, Bügeln
und Putzen, Versorgen, Betreuen. Kom-
petente Hilfe bekommen alle, die sich
denService leistenwollenund/oderdie
kurzzeitig jemand brauchen bedingt
durch Krankheit, Alter oder Arbeitsbe-
lastungen. Wir sind Fachkräfte mit
hauswirtschaftlicher Ausbildung: Haus-
wirtschaftsmeisterinnen, Hauswirtschaf-
terinnen, Fachhauswirtschafterinnen für
pflegebedürftige Menschen.

Prospekte mit näheren Informationen
liegen im Rathauseingang auf. 

Ansprechpartner/Vermittler:
Maria Neumair, 
Hochstraße 22
Schwaig, 
85445 Oberding, 
Telefon/Telefax 08122/20655
oder 0170/4350678

Isener 
Bauernmarkt

in der Raiffeisenstraße 2 

Freitag, 02. Juni
Spargeltag

Markttag
Freitag von 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Vereins-
mitteilungen

Kurse/
Veranstaltungen
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• Geburtsvorbereitung
• Babymassage
• Nachsorge
• Rückbildung

Für werdende Mütter 
und Eltern
• Geburtsvorbereitung
• Babypflege
• Nachsorge
• Rückbildungsgymnastik

Hebammengemeinschaft 
„RUNDHERUM“
Siemensstraße 2, Dorfen 
Telefon 08081/8681

Künstlerei am St. -Zeno-Platz
• Malen für Erwachsene

Mittwoch ab 19 Uhr – 14-tägiger
Rhythmus 

• Kinder Aquarell-Malkurse
Termine siehe Aushang Künstlerei

St.-Zeno- Platz 3
84424 Isen
Telefon 08083/547240
Ansprechpartner: Liedgens Beate

Weiherspiele Markt
Schwaben
Canale mortale – eine krimige
Komödie
Vorverkauf: Mo, Mi, Fr von 15 bis 18
Uhr in Markt Schwaben im Schloss,
Schlossplatz 1
oder telefonisch (08121/22422)
von 10 bis 13 Uhr oder unter
www.Weiherspiele.de 

Entleerungsrhythmus für
Restmüll und Biotonne 
Müllabfuhr an Pfingsten
Die übliche Leerung vom Montag,
05. Juni (Pfingstmontag), erfolgt erst
am Dienstag, 06. Juni.

Montag, 22. Mai
Biotonne

Montag, 29. Mai
Restmüll

der verschiedenen Substanzen sind
gefragte Rohstoffe wie Kupfer oder
Aluminium. Daneben beinhalten die
Geräte aber auch gefährliche Stoffe
wie Cadmium, Blei, Quecksilber und
bestimmte Flammschutzmittel. 

Das Elektro- und Elektronikgerätege-
setz wird bundesweit umgesetzt und
regelt künftig die Reduzierung dieser
umwelt- und gesundheitsgefährden-
den Substanzen in neuen Geräten.

Elektrogeräte dürfen dann grundsätz-
lich nicht mehr mit dem Restmüll ent-
sorgt werden. Das gilt für alle Geräte
von der Waschmaschine über den
Mixer, den Monitor bis hin zum Ra-
sierapparat oder MP3-Player.

Alle alten Elektro- und Elektronikgeräte
müssen einer getrennten Sammlung
zugeführt werden. Gleichzeitig wird
die Rückgabe bei den Sammelstellen
im Landkreis Erding durchgehend ko-
stenfrei, da die Hersteller und Impor-
teure die Kosten für Sammlung, Trans-
port und Verwertung übernehmen
müssen. 

Mit der Umsetzung des neuen Geset-
zes wird eine noch größere Sortierge-
nauigkeit und dadurch mehr Sammel-
container gefordert. So ist eine
Einteilung in fünf Gerätegruppen
nötig:

1. Haushaltsgroßgeräte wie Wasch-
maschinen, Spülmaschinen, Wä-
schetrockner, Elektroherde, …

2. Kühl- und Gefrierschränke, Gefrier-
truhen, Klimageräte, …

3. Informations- und Telekommunikati-
onsgeräte, Unterhaltungselektronik
wie Rechner, Drucker, PCs, Note-
books, Kopiergeräte, Telefone,
Faxgeräte, Radio- und Fernseh-
geräte, Videorekorder, …

4. Gasentladungslampen, Leuchtstoff-
röhren, Energiesparlampen, Natri-
umdampflampen

5. Haushaltskleingeräte, Spielzeuge,
Beleuchtungskörper, elektrische
und elektronische Werkzeuge,
Sport- und Freizeitgeräte, Medizin-
produkte, Überwachungs- und
Kontrollinstrumente

Dienstag, 06. Juni 
Biotonne

Montag, 12. Juni
Restmüll

Montag, 19. Juni
Biotonne

Bitte stellen Sie die Tonnen am Ab-
holtag unbedingt ab 6.00 Uhr bereit!

Nächster Abholtermin 
„Gelber Sack“
Mittwoch, 07. Juni 2006

Ausgabestelle für Gelbe Säcke ist die
Kreismülldeponie Isen

• Bitte stellen Sie die Gelben Säcke
am Morgen des Abholtages bis
spätestens 6.00 Uhr bereit.

• Die Gelben Säcke sind vor dem
Grundstück, unmittelbar an der Ab-
fuhrstrecke, so zu platzieren, dass
die problemlos und ohne Zeitverlust
abgeholt werden können.

• Sollten die Säcke, aus welchen
Gründen auch immer, am vorge-
sehenen Termin nicht abgeholt
werden, bitte stehen lassen, sie
werden dann am nächsten Tag ab-
geholt.

Öffnungszeiten der 
Kreismülldeponie Isen
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 7.30 bis 12.00 Uhr und 

12.45 bis 16.30 Uhr
Mittwoch: 7.30 bis 12.00 Uhr
Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr

Mittwochnachmittags ist die Kreis-
mülldeponie Isen geschlossen.

Telefonisch ist die Deponie unter der
Nummer 08083/1459 erreichbar.

Elektroaltgeräte können
kostenlos abgegeben werden
Die Ausstattung der Haushalte mit
Elektrogeräten wächst seit Jahren.
Früher oder später wird aber auch
das modernste Gerät zum Schrott –
und gleichzeitig wertvoll, denn viele

Abfallwirtschaft
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Recyclinghof Isen, 
Kreismülldeponie – Annahme
aller Gerätegruppen 
Haushaltsgroßgeräte wie Wasch- und
Spülmaschinen dürfen nicht mehr im
Alteisen entsorgt werden.

Leuchtstoffröhren und Energiesparlam-
pen werden jetzt an der Kreismüllde-
ponie angenommen. Diese Produkte
können nicht mehr an den Problem-
müllsammelstellen abgegeben wer-
den. 

Fragen zu diesem Thema beantwortet
Ihnen die Abfallberatung im Landrat-
samt Erding, Tel. 08122/58-1317.

Recyclinghof: Wertstoffe 
eigenständig in die Sammel-
container geben
Der Landkreis Erding appelliert an die
Bürgerinnen und Bürger bei der Anlie-
ferung verschiedener Wertstoffe dafür
zu sorgen, dass die Wertstoffe ord-
nungsgemäß und eigenständig in die
Sammelbehälter eingefüllt bzw. einge-
stellt werden

Allzu häufig können schwere Elektro-
geräte (Waschmaschinen, Gefriertru-
hen, …) oder Grüngut in großen
Säcken vom Anlieferer nicht selbst-
ständig aus- oder abgeladen werden. 

Das Aufsichtspersonal ist für die Be-
aufsichtigung der korrekten Entsor-
gung und den ordentlichen Betriebsa-
blauf zuständig und kann diese
zusätzliche Aufgabe nicht überneh-
men.
Von daher sollten bei der Anlieferung
schwerer Stücke möglichst die nötigen
Helfer mitgebracht werden.

Telefonisch erreichbar ist das Rentabel
unter der Telefonnummer 08122/
12537.

Die Öffnungszeiten:
Mittwoch:
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Freitag: 
12.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Samstag:
09.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Nächste Problemmüll-
sammlung 
Montag, 24. Juli 2006, von 9.15 bis
10.15, Isen, am Volksfestplatz

Altmedikamente 
in die Apotheke
Bei der Rückgabe von nicht mehr
benötigten Medikamenten oder Medi-
kamenten, deren Verfalldatum über-
schritten ist, bitten wir folgendes zu be-
achten:
• ohne Umkarton und Beipackzettel

(in den Papiercontainer)
• leere Medizinflaschen (z. B. von

Hustensäften, Tropfen usw.) in den
Glascontainer

• kein Injektionszubehör (z. B. Na-
deln für Spritzen, Lanzetten zur Blut-
entnahme, Fertigspritzen) – kann im
Hausmüll entsorgt werden

• kleine Mengen von Altmedikamen-
ten können auch zum Hausmüll

Altwarenmarkt in 
Erding-Aufhausen
Der Altwarenmarkt wird als „Ge-
brauchtwarenkaufhaus Rentabel“ in
Erding-Aufhausen, Moosweg 6 ge-
führt. 

Die ARUSO Erding und der Landkreis
Erding unterstützen die Caritas bei der
Durchführung dieses gemeinnützigen
Projektes.
Zusätzlich zum bisherigen Angebot
werden auch Secondhand-Textilien
angeboten.

@www.isen.de

poststelle@isen.de

Der Entsorgungskalender des Marktes Isen 
steht im Internet unter

www. Entsorgungskalender.com
zum Herunterladen zur Verfügung.
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Nachrichtliche Entwicklung der Schulden
(1998–2005) – Stand der Rücklagen

Die Gesamtinvestitionen von 1996–2005 betrugen 9.780.000 @

Voraussichtliche Abwicklung des Haushaltes 2005
Hier wurden die Einnahmen und Ausgaben festgesetzt auf
im Verwaltungshaushalt 5.080.050,00 @
im Vermögenshaushalt 8.804.646,00 @
Für das Haushaltsjahr 2005 wird die Mindestzuführung in Höhe von 255.000 @
zum Vermögenshaushalt deutlich mit ca. 444.000 @ erreicht werden. 
Eine Kreditaufnahme zum Ausgleich des Haushalts wird auch 2005 nicht erforderlich.
Dies ist bereits das 7. Jahr ohne Neuverschuldung.
Schuldenstand am 31.12.2005 Gesamt 3.631.217,17 @/Einw.

Markt Isen 691,13 @/Einw.
Landesdurchschnitt 696,00 @/Einw.

Haushalt 2006
1. Verwaltungshaushalt
Das Volumen des Verwaltungshaushaltes liegt
in Einnahmen und Ausgaben bei 5.422.325,00 @
Das entspricht eine Erhöhung von 342.275,00 @
oder umgerechnet rund 6,74 %
Eine Zuführung an den Vermögenshaushalt ist im Jahr 2006 mit 275.251 @ veran-
schlagt. In den Folgejahren bewegt sie sich weiter auf dieser Höhe.
Im Folgenden sind die größeren Veränderungen gegenüber dem Haushalt 2005 nach
Einnahme- und Ausgabearten geordnet dargestellt:

Einnahmen:
Hauptgruppe 0 – Steuern
Grundsteuer A 75.000 @ + 1.000 @
Grundsteuer B 385.000 @ + 15.000 @
Gewerbesteuer 850.000 @ + 150.000 @
Einkommensteueranteil 1.800.000 @ + 120.000 @
Umsatzsteueranteil 95.000 @ 0 @

Schlüsselzuweisung 310.188 @ + 35.696 @
Zuweisung nach FAG 225.000 @ 0 @
Grunderwerbsteueranteil 50.000 @ + 10.000 @

2. Vermögenshaushalt
Der Vermögenshaushalt 2006 schließt in 
Einnahmen und Ausgaben  wie folgt ab: 3.085.576 @
Das entspricht einer Minderung gegenüber 2005 um 5.520.296 @
oder umgerechnet rd. 64,96 %
(Die Minderung zu 2005 ist darin begründet, dass 2005 
die Verbesserungsbeiträge enthalten waren.)

Das ergibt bei den Ausgaben folgendes Bild:
Vermögenserwerb 688.000 @
Baumaßnahmen 1.962.000 @
Tilgung v. Krediten 275.000 @
Zuschuss f. Investitionen 160.576 @

Summe 3.085.576 #

Zur Deckung der Ausgaben sind die Einnahmen wie folgt veranschlagt:
Rücklagenentnahme 273.000 @
Veräußerung Anlagevermögen 768.450 @
Beiträge 258.000 @
Zuführung vom Verwaltungshh. 275.251 @
Investitionszuweisung 70.625 @
Kredite 1.440.250 @

Summe 3.085.576 #

Nachfolgend noch die größeren Investitionen, die in den Haushaltsplan 2006 aufge-
nommen wurden.
• Digitales Archiviersystem und sonstige EDV 23.000 @
• Brandmäntel, Sprechfunkgeräte, Atemschutzmasken und

Lungenautomaten f. Feuerwehren u. gebrauchtes 
Löschgruppenfahrzeug mit Drehleiter für die FFw Isen 135.000 @

• Verbandsumlage an Schulverband 160.576 @
• Spielplatzgeräte 8.000 @
• Statikprüfung KiGa Isen, Fenster KiGa Mittbach 25.000 @
• Refinanzierung Grunderwerb Steinlandstraße 500.000 @
• Refinanzierung Straßenentwässerungsbeitrag 300.000 @
• Erschließungskosten BG „Schinderbach“ Beteiligung 80.000 @
• Erschließungskosten BG „Pemmering“ 120.000 @
• Geräte für Bauhof 130.000 @
• Straßensanierung 143.500 @
• Straßenbau „Wildenmoos / Gmain“ 340.000 @
• Kanalbaumaßnahmen u. Refinanzierungen 490.000 @
• Adalbert-Stifter-Str. 66.000 @
• Erneuerung Hochbehälter Isen und Wasserleitungsbau 222.500 @

Haushalt Markt Isen

Haushaltsexterne Finanzierungen Stand 31. 12. 2005

Finanzierungsvolumen Finanzierungsstand davon Zinslast Gegenwert Bemerkungen

Ökokonto 613.550,00 @ 498.327,10 @ 51.608,03 @ 549.935,13 @ zu 100 % refinanzierbar
Kläranlagen 6.000.000,00 @ 3.650.592,35 @ 63.072,02 @ zu 100 % refinanzierbar
Rathaus 4.000.000,00 @ 2.121.843,06 @ 46.294,42 @ Tilgung 2006 i.H.v. 725.000 @
BG „Steinlandstraße II“ 1.200.000,00 @ 1.091.879,76 @ 29.751,47 @ 2.305.832,00 @ zu 100 % refinanzierbar
BG „Gmainfeld“ 2.000.000,00 @ 0,00 @ 0,00 @ 3.024.840,00 @ zu 100 % refinanzierbar


